
















































Anlage

Zusammenfassende Erklärung gem. § 10 (4) BauGB

Ziel der Planaufstellung
Mit dem Bebauungsplangebiet erfolgt eine Neuordnung der ursprünglich für betreutes Woh-
nen vorgesehenen Grundstücke. Nach Prüfung von Planungsalternativen wird eine Teilflä-
che einer Wohnbebauung zugeführt sowie auf der verbleibenden Fläche zur Verbesserung 
der Grundversorgung die Erweiterung des bestehenden EDEKA-Marktes vorgesehen. Nut-
zungskonflikte werden gegenüber der vorhandenen Bebauung nicht gesehen.

Verfahrensablauf
Die Unterrichtung über die voraussichtlichen Auswirkungen des Planes im Rahmen der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) fand in der Zeit vom 03.08. bis
31.08.2007 statt.

In der frühzeitigen Behördenbeteiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB wurden die Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange,  deren Aufgabenbereich  durch die Planung berührt
wird, gem. § 4 Abs. 1 BauGB auch zur Äußerung im Hinblick auf den erforderlichen Umfang
und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB bis zum 31.08.2007 auf-
gefordert. 
Anregungen, die zu einer Änderung der Planung geführt hätten, wurden nicht vorgetragen.

Im Rahmen der öffentlichen Auslegung gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB wurde der Be-
bauungsplan mit Begründung und Umweltbericht den Behörden und sonstigen Trägern öf-
fentlicher Belange und der Öffentlichkeit in der Zeit vom 08.11. bis 10.12.2007 vorgestellt. In
diesem Verfahrensschritt wurden, außer vom Landkreis Gifhorn, keine Anregungen vorgetra-
gen, die zu einer Überarbeitung der Planunterlagen geführt hätten. 
Aus dem Fachgebiet Ortsplanung des Landkreises Gifhorn wurden Bedenken dahingehend
geäußert, dass der Umweltbericht nicht vollständig und im Sinne der in Anlage 1 zum BauGB
genannten  Schutzgüter  zu  ergänzen  ist.  Weiterhin  wurde  angeregt,  zur  eindeutigen  Be-
stimmbarkeit  die  Bereiche der  Kundeneinstellplätze  und der  Warenanlieferung  im B-Plan
kenntlich zu machen. Den Bedenken und Anregungen ist die Gemeinde gefolgt. Durch die
Überarbeitung des Umweltberichtes wurde jedoch eine erneute öffentliche Auslegung erfor-
derlich. Dabei nutzte die Gemeinde die gesetzlichen Möglichkeiten der eingeschränkten er-
neuten öffentlichen Auslegung, die in der Zeit vom 22.01. – 05.02.2008 durchgeführt wurde.
Weitere Anregungen wurden nicht vorgetragen.

Beurteilung der Umweltbelange
Durch die bereits vorhandene bauliche Nutzung der Grundstücke wird mit der aktuellen Plan-
änderung kein weiterer Eingriff in Boden, Natur und Landschaft vorbereitet. Die Eingriffsrege-
lung gem. § 8 a BNatSchG wurde bereits im Zusammenhang mit dem ursprünglichen Bebau-
ungsplan „Dannenbütteler Weg IV“ abgehandelt. Weitere Maßnahmen sind nicht erforderlich.

Abwägungsvorgang
Den im Beteiligungsverfahren vom Landkreis Gifhorn aus der Sicht der Ortsplanung vorge-
tragenen Bedenken und Anregungen bezüglich des Umweltberichtes sowie der eindeutigen
Bestimmbarkeit  der auf  den Flächen zur Erweiterung des EDEKA-Marktes vorgesehenen
Nutzungen, wurde mit der Überarbeitung der Planunterlagen begegnet. 

Hierzu wurde seitens des Landkreises im erneuten Beteiligungsverfahren festgestellt, dass
keine Bedenken bestehen.

Die Umweltbelange wurden ausreichend gewürdigt. Weitergehende Maßnahmen sind nicht
erforderlich.
Der Bebauungsplan wurde im Rahmen der Abwägung in seiner festgesetzten Gebietsab-
grenzung von der Gemeinde am 24.04.2008 als Satzung beschlossen.
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